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           „Neue  
   Risikofaktoren  
          definieren“
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HC, Eischer L, Šinkovec H, Traby L, Kyrle PA, Eichinger S. J Thromb 
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cohort study. Kyrle PA, Eischer L, Šinkovec H, Eichinger S. J Thromb 
Haemost. 2019 May;17(5):782-786.

Schwerpunkte
Im Rahmen der „Austrian Study on Recurrent Venous Throm-
boembolism (AUREC)“ untersucht das Institut für klinische 
Thromboseforschung das Rezidivrisiko von Patienten mit einer 
venösen Thromboembolie. Im Jahr 2019 wurde das Risiko 
und die potentiellen Auslöser sekundärer Rezidive analysiert, 
also jene Rezidive, die im Rahmen einer zeitlich begrenzten 
Risikosituation aufgetreten sind. Die AUREC-Studie ist mit mehr 
als 2.000 rekrutierten Patienten die weltweit größte prospektive 
Beobachtungsstudie zur Untersuchung des Rezidivrisikos von 
Patienten mit Venenthrombose oder Lungenembolie. Weiter-
führend sollen neue Risikofaktoren für das Wiederauftreten 
von Venenthrombosen und/oder Lungenembolien sowie  
Risikofaktoren für Spätrezidive definiert werden. Weiters  
wurden in die prospektive Validierungsstudie des Vienna 
Prediction Models (VALID) 800 Patienten mit einer ersten, 
spontanen venösen Thromboembolie eingeschlossen. Die 
Rekrutierung wurde im Frühjahr 2019 beendet. Hier ist ein 
follow-up geplant. Untersucht werden sollen außerdem Risiko-
faktoren und die klinische Manifestation der zyklischen  
Thrombopenie.


